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Ein Modell für zukunftsgerechte Revitalisierung

Von der selektiven Demontage bis hin zur präzisen 
Wiederverwendung zeigt der ECN, wie echte zirkuläre 
Sanierung in der Praxis aussieht: ein Prozess, der 
die bestehende Architektur respektiert, den verkörperten 
Kohlenstoff konserviert und modernste Leistungs-
standards liefert.

Diese Zusammenarbeit zwischen WICONA, Saint-Gobain 
Glass und Heinrich Würfel Metallbau GmbH zeigt, 
wie urbane Revitalisierung zum Motor der zirkulären 
Transformation werden kann – und das nicht nur 
theoretisch, sondern direkt in der gebauten Umwelt.
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„�In jedem 
alten 
Gebäude 
steckt ein 
Versprechen 
auf neues 
Leben, 
das darauf 
wartet, 
entdeckt zu 
werden.“
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Haben wir Ihr Interesse 
geweckt?

Egal, ob Sie gerade erst Ideen sammeln 
oder bereits mitten in der Planungsphase 
sind – WICONA steht Ihnen mit Fachwissen 
zur Seite. Von einem vorgefertigten 
Fassadenkonzept bis hin zu einer vollständig 
maßgeschneiderten Lösung – wir arbeiten 
mit Ihnen zusammen, um Ihre Vision zu 
verwirklichen. 

Kontaktieren Sie uns: info@wicona.de

Gemeinsam mit Ihnen verwandeln wir 
die Fassaden von gestern in nachhaltige 
Gebäudehüllen von morgen!

LASSEN SIE UNS IHRE 
VISION VERWIRKLICHEN.
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GLOSSAR.

SDG 11 oder das 11. Nachhaltigkeitsziel konzentriert 
sich darauf, „Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, 
widerstandsfähig und nachhaltig zu gestalten.“ Dieses 
Ziel erkennt an, dass Städte sowohl für das Wirtschafts-
wachstum als auch für die Umweltbelastung von entschei-
dender Bedeutung sind, und zielt darauf ab, die Heraus-
forderungen der schnellen Urbanisierung zu bewältigen 
und gleichzeitig positive Entwicklungen zu fördern.

75/95 von WICONA ist ein Nachhaltigkeitsstandard, 
nach dem alle Produkte derzeit zu mindestens 75 % aus 
recycelten und zu 95 % aus recycelbaren Materialien 
bestehen. Dieser Ansatz reduziert CO2-Emissionen 
erheblich, unterstützt die Kreislaufwirtschaft und steht im 
Einklang mit Zielen der Klimaneutralität.

BREEAM (Building Research Establishment Environ-
mental Assessment Method) ist ein umfassendes, weithin 
anerkanntes Bewertungssystem für die Nachhaltigkeit 
der gebauten Umwelt und Infrastruktur. Es bewertet 
Energie- und Wasserverbrauch, Bauweisen und Materi-
alien, Gesundheit und Komfort der Nutzer sowie die 
Umweltauswirkungen eines Gebäudes während seines 
gesamten Lebenszyklus und identifiziert Verbesserungs-
möglichkeiten.

Cradle-to-Cradle (C2C) ist ein Konzept für eine Kreis-
laufwirtschaft, in der Produkte so konzipiert sind, dass sie 
entweder biologisch abbaubar sind und als Nährstoffe 
in die Natur zurückgeführt werden oder als technische 
Nährstoffe für neue Produkte dienen, ohne Abfall zu 
produzieren. Dieser Ansatz geht über die traditionelle 
lineare Produktion („von der Wiege bis zur Bahre“) hinaus, 
indem er der Idee folgt, dass Produkte am Ende ihrer 
Nutzungsdauer nicht zu Abfall werden, sondern in den 
Produktionsprozess zurückgeführt werden.

EN 16798 (Energieeffizienz von Gebäuden) ist eine 
europäische Norm, die Anforderungen und Methoden 
zur Berechnung der Energieeffizienz und der Raumklima-
qualität in Gebäuden definiert, mit Fokus auf Lüftung, 
Heizung, Kühlung und Beleuchtung, um Komfort und 
Energieeffizienz für die Nutzer zu gewährleisten.

EPBD (Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von 
Gebäuden) ist eine EU-Richtlinie, die Mindeststandards für 
die Energieeffizienz von Gebäuden festlegt, mit dem Ziel, 
die Energieeffizienz zu verbessern, die CO2-Emissionen zu 
reduzieren und die Nutzung erneuerbarer Energien beim 
Bau und bei der Sanierung zu fördern. Mit dem Ziel, bis 

2050 einen vollständig dekarbonisierten Gebäudebestand 
zu erreichen, trägt die überarbeitete EPBD direkt zu den 
Energie- und Klimazielen der EU bei.

Eine EPD (Umweltproduktdeklaration) ist ein standar- 
disiertes Dokument, das transparente, verifizierte Infor-
mationen über die Umweltauswirkungen eines Produkts 
während seines gesamten Lebenszyklus liefert und 
Architekten, Bauherren und Käufern hilft, nachhaltige 
Entscheidungen zu treffen.

Die EU-Strategie der Renovierungswelle ist Teil des 
Europäischen Grünen Deals, der bis 2050 Klimaneutralität 
anstrebt. Diese Initiative zielt darauf ab, die Sanierungsrate 
von Gebäuden zu verdoppeln, um die Energieeffizienz zu 
verbessern, CO2-Emissionen zu reduzieren und nach-
haltiges Bauen in der gesamten EU zu fördern.

Die EU-Taxonomie ist ein von der Europäischen Union 
eingerichtetes Klassifizierungssystem, das verbindliche 
Definitionen für nachhaltige wirtschaftliche Aktivitäten 
festlegt. Sie legt spezifische Anforderungen für 
Unternehmen, Banken und deren Finanzprodukte fest, 
um Investitionen zu fördern, die Klimaziele und eine 
nachhaltige, CO2-arme Wirtschaft unterstützen.

FRAME ID ist eine eindeutige digitale ID (QR-Code) für 
jedes WICONA-Produkt, die detaillierte Informationen 
über den Hersteller, die Fertigungsdaten, das Produkt, 
die vollständige Aufzeichnung der Wartungsmaßnahmen 
und die Stückliste enthält und so den Wert am Ende der 
Lebensdauer und das kreislauffähige Recycling ermöglicht 
– für vollständige Rückverfolgbarkeit und Transparenz.

Hydro CIRCAL ist eine hochwertige Aluminiumlegierung, 
die zu mindestens 75 % aus recyceltem Post-Consumer-
Aluminium besteht und die CO2-Emissionen erheblich 
reduziert, während sie die gleiche Leistung wie Primär-
aluminium bietet. Hergestellt von Hydro, unterstützt sie 
die Kreislaufwirtschaft durch die Wiederverwendung von 
Materialien aus Produkten am Ende ihrer Lebensdauer 
und wird in allen WICONA-Produkten verwendet.

LEED (Leadership in Energy and Environmental Design) 
ist ein international anerkanntes Zertifizierungssystem für 
nachhaltige Gebäude, das Kriterien wie Energieeffizienz, 
Wasserverbrauch, Materialien, Qualität des Innenraum-
klimas und die Gesamtumweltbelastung bewertet.
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